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WAS DER FRÜHLING UNS LEHRT
Als in den Bergen der Schnee verschwand,
Sprosste hervor aus Geröll und Sand
Ein Wunder, zwar klein und unscheinbar,
Doch lebt es freudig auch dieses Jahr. —

Leuchtend wie Sterne die Blüten sind,
Kommt aus dem Nichts solch ein Blumenkind?
Viele glauben, es könnte so sein,
Nicht unser Herz, es sagt dazu nein;
Auch unser Verstand nicht weise wär,
Hielt er für möglich solch eine Mär. —

Doch, wie steht's um die Mutter Natur,
Schafft sie aus sich den Wald und die Flur?
Brachte den reizenden Blumenflor

Etwa ein Mensch von sich aus hervor?
Könnt er legen in alles hinein
Schönheit, Leben und sonniges Sein?
Kehrt er nicht selbst zum Staube zurück?
Kurz ist sein Dasein und kurz auch sein Glück.
Wer denn hat alles einst schön gemacht,
Wenn nicht der Schöpfer mit seiner Macht! —

Sollt er nicht sorgen, dass alles bald
Frei wird von jener schlimmen Gewalt,
Die seine Güte zerstören will?
Harre drum aus, sei ruhig und still.
Ja, der Frühling das Beste uns lehrt,
Er, der das Wirken des Schöpfers ehrt. —

S. V.
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